
heitlichen Wirtschaftsorganismus im Rahmen des gesamten Systems zu för
dern.

Damit geht die Entwicklung der Zusammenarbeit der sozialistischen Völ
ker in Richtung auf jene „einheitliche Weltgenossenschaft", deren Umrisse 
Lenin schon im Jahre 1918 gezeichnet hatte.1

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands widmet der Förderung des 
sozialistischen Weltwirtschaftssystems größte Aufmerksamkeit. Je fester fun
diert und je besser organisiert die sozialistische Weltwirtschaft und der sozia
listische Weltmarkt sind, um so besser wird es möglich sein, die nationalen 
Wirtschaften der sozialistischen Länder und den Wohlstand ihrer Völker 
maximal zu entwickeln und alle Störmanöver des Weltimperialismus abzu
weisen. So wird der Tag nähergebracht, an dem der Sieg des Sozialismus im 
Weltmaßstab Tatsache sein wird. ?

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands begrüßt und unterstützt die 
Bestrebungen, schrittweise einen einheitlichen wirtschaftlichen Organismus 
der Staaten des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe und später der Staa
ten des ganzen sozialistischen Weltsystems zu schaffen. Dazu gehört die 
Ausarbeitung einheitlicher Pläne, zunächst des Rates für Gegenseitige Wirt
schaftshilfe, und die Aufstellung einer zusammenfassenden gemeinsamen 
Bilanz, die später die Rolle eines kollektiven Entwicklungsplanes der Wirt
schaft des sozialistischen Weltsystems spielen kann.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands wird die vom Rat für Gegen
seitige Wirtschaftshilfe eingeleitete Aufstellung eines gemeinsamen Perspek
tivplanes, die Schaffung gemeinsamer internationaler Institutionen für For
schung, Entwicklung und Konstruktion sowie gemeinsamer wirtschaftspoli
tischer Organe nach Kräften fördern.

Dieser Weg verlangt große Anstrengungen der beteiligten Länder auf dem 
Gebiet der Wirtschaft, der Wissenschaft und Technik. Aber das sind sinn
volle Anstrengungen, die reiche Früchte tragen werden. Alle beteiligten Län
der werden die Produktion in einem solchen Ausmaß konzentrieren, daß die 
modernsten Erkenntnisse der Wissenschaft voll verwertet, die Arbeitspro
duktivität maximal gesteigert und dementsprechend die Selbstkosten auf das 
niedrigste Niveau gesenkt werden können. Die gemeinsamen Anstrengun
gen werden große Reserven erschließen, die wiederum im Interesse aller be
teiligten Völker genutzt werden.

Das sozialistische Weltsystem geht in dem weltweiten wirtschaftlichen 
Wettbewerb mit dem Kapitalismus zuversichtlich dem entscheidenden Sieg
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1W. I. Lenin: Werke, Bd. 28, S. 336.


